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TöstL.7.g on Wf ·_-e .· . .:.-ungsauf'gaben eeit lar.a. n ·P.rnt.z ~:.rird. 

Vo.:1 G]. 9), l.i1.2 je ~·.:·undJ.e.ge <ier äl.oäe: . .1.r-cb.rw.ng .;_Et, bleibt. im 

Rahmen der gesc1'.::.lrl.i.i::•·~ei: VereJ:ifachui gen · .. 1.c.' r.oci,., die Diff erenz

bildu:.11.g aus 'i:wei u?:...s.bhär~gig v on e inano.er tere~;.m-:ter.. Abklin.g1;:urven 

Ubrig , da no es ble~bt: 

?:cg ,. 9 ~e:~gt; d~~ Bo~spiel fü.r die S"'ta,tion l!'allers l eben: Aus den 
oeiden Ve1·-tikal_profilen fiJ.r den Vi!ic.er~tand. ~olgen d:i.e bei den Ab

klingkul'7•5ln, ,;_~ ·~ :...,tt -..1.n~·,erfm Diagramm da:-..·g~e ·teJ.lt; sir..d " Di.e Diff e

r enz aus oeider.. Ku~-.ret?. :i?i.ihr-t ::.u.r i;:}en.:.~,s,tischen Moßf ur.ktion g( t) 

( g0str.·ichel·.:; ::m m.i t -~:-i.eren .Diagramm) o Sie muß .eich i:. e r em.9:i.risohen 

Fun.k"tto;... g(".:;) (s;:;;.$,se~oge:i iro. Iil~ ttlaren Dls.g;.B.!!1.m) o _ptlmal an_passeno 

Fj_go 10 enthält fiir vier der fünf Stati onen = Stati on Ebstorf 

blieb ,mberiicksic!i.tigt, da die Meßfunkt:i.01 .. n.:'l.oht klar erfaßbar 

~var = die Modellpro.t'ile :m.i t den r3ich daraue; ergebenden theoreti

schen Meßfunk·c;lonen in ihrer Anpe.ssung an dic:;1 empirischen (Gö·t ·iiin

gen: 2 o Intervo) o Da::aus lä..et sich das Gesa&tmodell der· Fig. 11 

zusa1Ill'.ilensetzen, a.v.s dem das Modell der :f i g „ 12 als s ·tark scnei:n:~:'.;i

aiertes i'ltodell abgeleitet wurde ~ Es fue:·~ :~.m wesentlichen auf dem 

Ergebnis der s ·~at:lou Fallerslebeno Der Vorzeiche:nv,·ecb.sel in der 

Meßfun.lc-t i on d.ieser SJGation bedingt die vor:. Süd nach Nord abstei

gende "Stufen sowie den Abb :".'uch der· -1p1a~te1s an der· Oberflä•o.üe. 

Nach der Mi tteiwertsoedingu..'1g sowie. der- Bet .. ·äge der empiriechen 

Funkt ionen g(-:::) e:!'gab ~ich ein G~.:>1lz.--idw~rtetri "9el ft:!' J. ~ h und ) zu 

1 mina , 100 km bzw c 1009m~ Die Anpas sung an di e Oberflächenwerte 
1m nördl o Teil des Profil s erfolgten nacht räglich i nnerhalb des 
obersten Gitterschritts, ao daß insgesamt der Widerstand 1/; 9 
vorherrscht. Nachträglich wurden alle Größen der Mittelwertebe
dingung noch einmal um den Faktor 3/5 gekürztv um den Oberflächen

widerstand noch weiter an die Meßergebnisse anzupassenc 
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Figur 9~ Modelle, Abklingkurven und Meßfunktion rur 
Fallerslebeno 
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